
Bildungsgerechtigkeit

Katrin Lögering
BEWERBUNG ALS DIREKTKANDIDATIN IM WAHLKREIS 112 - DORTMUND II
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GRÜNE Bildungspolitik ist geleitet vom Versprechen, dass jedes Kind die gleichen Chancen hat,
unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Aussehen oder Einkommen der Eltern. Unter Schwarz-
Gelb geriet dieses Versprechen in den letzten 5 Jahren ins Wanken. Auch in Bezug auf effektiven
Klima- und Umweltschutz fällt das Zeugnis für die Landesregierung ernüchternd aus: Verfehlte
Klimaziele, Lobbyismus für RWE, Milliarden für Kohlekonzerne und Polizeieinsätze gegen
Umweltschützende ist die Bilanz von Kohlekönig Laschet. Jetzt kommt es auf uns an!

GRÜNE Landespolitik: Unser Programm für die Zukunft

Klimagerechtigkeit

Kontakt
katrin.loegering@gruene-dortmund.de

0151 28799009

https://www.instagram.com/kaloela/

https://twitter.com/twipsi

@kaloela123

https://www.facebook.com/katrinloegering/

Meine politischen
Themen

Hochschule und Wissenschaft
Klima und Umwelt
Schule und Bildung

Mit euch zusammen Dortmunds Zukunft gestalten
Unsere Stadt braucht zu allen gesellschaftlichen Fragestellungen wieder GRÜNE
Fürsprecher*innen im Landesparlament. Für die vielen dezidiert landespolitischen Frage-
stellungen der Bildungspolitik braucht das dichteste Hochschulnetzwerk in Europa mit
seinem ruhrgebietstypischen Nord-Süd-Gefälle in der Schullandschaft Menschen, die vor
Ort mit den konkreten Problemen betraut sind. Fehlendes Lehrpersonal z.B. an den Schulen
der nördlichen Innenstadt in Dortmund bedeuten größere Klassen und weniger individuelle
Förderung für Kinder, die in beengten Wohnverhältnissen leben, die oft Deutsch als
Fremdsprache lernen - und mehr Personal für unsere Schulen hängt mit den Bedingungen
in Bezug auf die Ausbildung von Lehrkräften zusammen. Auch zu verkehrspolitischen
Themen hier vor Ort können wir Ruhrbewohner*innen am besten den Finger in die Wunde
legen - Denn wir sind diejenigen, die seit Jahren staunend zusehen, wie lange es dauert
einen Radweg durch das Ruhrgebiet zu bauen, während nebenan auf der A40 die Reifen
quietschen. 
Ich wohne mit meinem Hund, zwei Katzen und meinem Lebenskomplizen seit 12 Jahren in
Dortmund, davon viele Jahre in der Nordstadt, bald in Mengede – Dortmund und das
Ruhrgebiet sind mein Zuhause.

Ich würde mich sehr freuen, wenn ihr mir euer Vertrauen aussprecht, diesen Weg als eure
Landtagskandidatin im Wahlkreis Dortmund II mit euch zusammen zu gehen.

Für Chancengerechtigkeit Für Klimagerechtigkeit

Eure Katrin

Für Bildungsgerechtigkeit Für unsere Region

Durch geringe finanzielle Belastungen im bil-
dungspolitischen Kontext sowie individuelle
Unterstützungs- und Beratungsangebote in jeder
Lebensphase.

Durch Ausstattung unserer Kommunen mit
rechtlichen Kompetenzen und  personellen und
finanziellen Ressourcen sowie mit einem neuen
Klimaschutzgesetz.

Durch bildungspolitische Mehrausgaben an die
OECD-Spitze und mehr Lehrkräfte durch ein
zeitgemäßes LABG.

Durch einen verkehrspolitischen Neustart und
Aktivierung der dichtesten Hochschullandschaft in
Europa im industriellen Transformationsprozess

April

Bisherige politische
Erfahrungen
Seit 2021 Geschäftsführung der GRÜNEN im
Bezirksverband Ruhrgebiet

Seit 2020 Geschäftsführung im GRÜNEN
Ortsverband Unna in Teilzeit
Ab 1.11.2020: Mitglied der GRÜNEN Fraktion
im Rat der Stadt Dortmund (Klima-/
Umweltschutz, Schulpolitik, Kulturpolitik)

Seit Juni 2020 LDK-Delegierte für die GRÜNEN
im KV Dortmund
Seit 2020: Mitarbeit in der LAG Ökologie

Seit 2018: Mitarbeit in der LAG
Hochschulpoltitik
Kommunalwahlkampf 2020:
Wahlkampfmanagerin der OB-Kandidatin,
Social Media- Koordination

Mitarbeit im GRÜNEN OV Dortmund Innenstadt
Nord und im KV Do

Hochschulpolitische Gremienerfahrung  (Senat,
Studierendenparlament, AStA, Koordination der
Landesstudierendenvertretung)

Campaigningerfahrung (Onlinepetitionen) 

Am 11.12.2021 haben mich die Delegierten der GRÜNEN NRW auf Listenplatz 37 der
Landesliste zur Landtagswahl im  Mai 2022 gewählt. 
Für Bildungsgerechtigkeit, Chancengerechtigkeit und Klimagerechtigkeit, für die bessere
Anbindung ländlicher Räume und Quartiersentwicklung bottom up statt top down, für die
nordöstliche Innenstadt, Hombruch, Scharnhorst, Eving und Huckarde möchte ich einen
politischen Weg beschreiten, der unsere GRÜNEN Werte für Dortmund und NRW spürbar
macht.


